
Protokoll einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats Empfershausen 
am 16. Januar 2024 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Empfershausen 

Anwesende Ortsbeiratsmitglieder: 
1.) M. Gießler 5.) L. Walter 
2.) A. Gröbner 6.) G. Schneider 
3.) S. Fuchs 7.) N. Elsner -entschuldigt-  
4.) D. Albrand 

Gäste: siehe Liste   

Tagesordnung: 

1.) Haushalt 2024 
2.) Aktuelle Projekte 
3.) Mitteilungen 

OV Gießler eröffnete um 19:40 Uhr die Ortsbeiratssitzung und begrüßt alle anwesenden Mitglieder und 
Gäste, und stellte fest, dass die Einladung ordnungsgemäß und fristgerecht erfolgte und in den örtlichen 
Medien angekündigt wurde. Bürgermeister M. Gerhold wurde entschuldigt.  

TOP 1: 

Der Haushaltsentwurf 2024 liegt den Mitgliedern des Ortsbeirates in digitaler Form oder als Hardcopy vor. 
 
M. Gießler verliest die 1. Haushaltssatzung, 3. den Vorbericht des Bürgermeisters, die Zusammensetzung 
nach Steuerarten im Punkt 3.3.4.1 Zusammensetzung und Entwicklung der Steuerarten, Hebesätze, 4. 
Erläuterung der wesentlichen im Jahr 2024 veranschlagten Auszahlungen sowie 5. Übertragung von 
Haushaltsresten für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen von 2023 nach 2024.  
 
Ansätze, die Empfershausen betreffen, sind an fünf Stellen in dem vorgestellten Haushaltsplan zu finden:  
 
Seite 48- 7128000 - Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche  
Zuschüsse für das Mobilfalt-Angebot des NVV der Strecke Körle-Empfershausen-Söhrewald. 
 
Seite 72- I-002-0010 Erneuerung Ortsdurchfahrt Empfershausen Ansatz 650.000 Euro 
Bei der Erneuerung der Ortsdurchfahrt Empfershausen rechnet der Gemeindevorstand mit 
einer Gemeindebeteiligung von 400.000 € für die Nebenanlagen. Darüber hinaus werden weitere 
250.000 € für die Renaturierung des Bachlaufs vorgesehen. Diesen Auszahlungen stehen 
Einzahlungen in Höhe von 250.000 € als Fördermittel gegenüber. 
 
Seite 74- I-002-0006 Radweg Empfershausen Ansatz 185.000 Euro Übertrag 185.000 Euro 
Mit dem vom Schwalm-Eder-Kreis aufgelegten „Förderprogramm für den Bau und Ausbau der 
Infrastruktur von Rad- und Wanderwegen im Schwalm-Eder-Kreis“ soll ein lückenlos ausgeschildertes, 
qualitativ hochwertiges Netz an Rad- und Wanderwegen entstehen. 
So ist angedacht, mit den im Haushaltsjahr 2023 veranschlagten Mitteln die Oberfläche des 
Radweges von Körle nach Empfershausen bzw. von Empfershausen nach Körle zu verbessern. 
Der Schwalm-Eder-Kreis wird sich mit einer Förderung von 75% der Kosten an dem 
Projekt beteiligen. 



Da die endgültige Planung noch nicht abgeschlossen ist, werden die Mittel in das Haushaltsjahr 
2024 übertragen. 
 
Seite 74- I-002-0009 Friedhof Empfershausen Ansatz 30.000 Euro Übertrag 30.000 Euro 
Zur grundhaften Sanierung der Wege auf dem Friedhof in Empfershausen, wurden 30.000 € 
veranschlagt, die in das Haushaltsjahr 2024 übertragen werden. 
 
Seite 74- I 110220002 Digitalfunk FFW Körle Ansatz 45.000 Euro Übertrag 45.000 Euro 
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 25. Mai 2022 für die Modernisierung von 
Sirenen für den Bevölkerungsschutz Haushaltsmittel in Höhe von 40.000 € bereitgestellt. Es 
ist vorgesehen, dass zunächst zwei Sirenen (Standort Körle und Empfershausen) digital umgerüstet 
werden. Die Maßnahme wird aus dem Sonderprogramm zur Verbesserung der Warninfrastruktur 
mit 30.000 € gefördert. Die Mittel werden zur späteren Realisierung in das Jahr 
2024 übertragen. 
 
Der Ortsbeirat nimmt die vorgelegte Haushaltsplanung für 2024 einstimmig zur Kenntnis. 
 
TOP 2: 

Radweg: Die Lampen leuchten seit Weihnachten 2023 
 
Friedhofsweg: Die Firma Steuber hat angefangen die Friedhofs Wege in Empfershausen zurück- und neu 
aufzubauen. Das Pflaster soll wiederverwendet werden. Des Weiteren sollen Randsteine gesetzt werden und 
das Fundament der Wasserstelle wird erneuert.  
 
Ortsdurchfahrt: Die Baugrunduntersuchungen an den Brücken sind abgeschlossen, die Brücken stehen 
weiter unter Denkmalschutz und sind sanierungsfähig und müssen somit auch saniert werden. 
Der Beginn der Sanierung im Unterdorf soll weiterhin im Jahr 2025 starten. Der Grundstückserwerb soll jetzt 
im 1. Quartal des Jahres 2024 beginnen. Bezüglich der Erstellung eines Rad- und Gehweges Ortsausgang 
Unterdorf Richtung B83 Schnellbahnbrücke, wird sich Hessen Mobil mit den Grundstückseigentümern zu 
erneuten Gesprächen in Verbindung setzen.  
Im Abschnitt Unterdorf bis DGH soll der Bach verlegt werden, einen genauen Plan der Renaturierung des 
Bachlaufen wird noch erarbeitet. Es könnte sein das der Bachlauf im Bereich Spielplatz nach hinten verlegt 
wird, das würde bedeuten, dass der Spielplatz samt Spielgeräten nach hinten versetzt und ggf. umgestaltet 
werden muss.  
Es ist angedacht, dass die Straße, nach der Brücke im Oberdorf bis Ortsausgang, auf 6m verbreitet werden 
soll, dafür folgen weitere Baugrunduntersuchungen zwecks Abschätzung der Notwendigkeit einer 
Stützmauer.  
 
Verkehrsspiegel: Ein neuer Verkehrsspiegel im Bereich der Kirche wurde bestellt.  
 
Gullys: Die Gullys konnten im Dezember wegen der Wetterlage/ Schnee nicht gereinigt werden, ein neuer 
Termin wurde von der Gemeinde in Auftrag gegeben.  
 
Verbindungsweg Wernersbergstr.- Oberempfershausen: Da die Schlaglöcher immer tiefer werden, soll eine 
Anfrage bei Hessen Forst Technik gestellt werden, wie der Wegebau gestaltet werden könnte. Schön wäre 
es, wenn die Wasserführung bei der Planung mit betrachtet wird.  
 
Wernersbergstr. 6-10: Die Gullys sowie Kanaldeckel sind in diesem Bereich unterspült, daher ist eine 
Schachtsanierung, wo die Asphaltdecke den Deckeln angeglichen werden, angedacht.  



 
Radweg: Die UGG hat das Kabel von der Mülmisch bis zur Mühle in Körle verlegt, dadurch ist der Fahrradweg 
in einem desolaten Zustand. Die Idee ist, dass der Weg eine Asphaltdecke erhält, damit es über die Förderung 
finanziert werden kann. Im Gespräch war auch eine wassergebundene Decke, jedoch ist die Langlebigkeit 
durch das Befahren von land- und forstwirtschaftlichen Maschinen und Holzabfuhrgespannen fraglich. 
 
Spielplatz: Das Wasserspielgerät soll, wenn das Wetter es zulässt um Ostern eingeweiht werden. Des 
Weiteren soll die Sitzgruppe durch eine Überdachte Sitzgruppe/ Hütte wie am Radweg/ Schnellbahn ersetzt 
werden. Die Pfosten vom Sonnensegel wurden bereits demontiert, da diese nicht mehr fest im Boden 
verankert waren.  
 
WLAN im Feuerwehrhaus: Die Netzanbindung im Feuerwehrhaus war desolat. Grund war, dass die Antenne 
inaktiv und falsch ausgerichtet war. Nun sollte es wieder funktionieren, es wurde eine Netzabdeckung von 10 
Gigabit gemessen.  
 
TOP 3: 

Der gemeinsame Aktionstag mit Körle soll am 23.03.24 stattfinden. Erste Ideen sind, dass die Grillhütte zu 
Ende gestrichen wird und ggf. die Dachverlängerung in Angriff genommen wird. Eine rege Teilhabe der 
Empfershäuser ist erwünscht.  
 
Das Küchenmobiliar (Küchenzeile/ Arbeitsplatte/ Gastrokühlschrank etc.) in der Grillhütte soll erneuert 
werden. In Zuge dessen ist die Überlegung, dass das Dach über dem Grill sowie die Dachrinnen erneuert 
werden.  
 
Die elektrische Versorgung rund um die Grillhütte, Feuerwehr und den Hundeplatz wird überarbeitet. Dafür 
sollen die Sicherungen/ der Verteiler erneuert und außerhalb der Feuerwehr angebracht werden.  
In diesem Zuge soll die Feuerwehr eine bessere Stromversorgung erhalten. Die Stromversorgung vom 
Hundeverein muss noch mit der Gemeinde geklärt werden.  
 
Der Wirtschaftsweg zwischen dem Spielplatz und dem Hundeverein ist in einem desolaten Zustand, daher 
soll die Firmer Pollmer den Weg mit Steinerde auffüllen. Ggf. muss der Weg dafür abgeschoben, begradigt 
und verdichtet werden.  
 
In der Vergangenheit gab es Probleme mit der Toilettenreinigung an der Grillhütte, da diese von verschieden 
Vereinen sowie für Veranstaltungen/ Vermietung der Grillhütte genutzt wurde. Es steht die Frage im Raum, 
ob es zukünftig eine Toilette für Vereine und eine für die Grillhütte geben soll. Die Situation ist noch in Klärung, 
da diese Lösung nicht optimal für die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder sowie Gäste scheint.  
 
Die Gemeinde wird gebeten, die Grundstückseigentümer nochmals darauf hinzuweisen, dass der Rückschnitt 
von Hecken/ Büschen etc. an den Gehwegen dringend notwendig ist, um mit einem Kinderwagen/ Rollstuhl 
oder Rollator barrierefrei daran vorbeizukommen.  
 
Am 20.01.24 laden die Jagdgenossen dazu ein die Nistkästen in Empfershausen zu reinigen. Treffen ist um 
13 Uhr am feuerwehrgerätehaus. Bitte Handschuhe mitbringen.  
 
Ende der Ortsbeiratssitzung um 21:00 Uhr 
 
S. Fuchs  

-Stellv. Schriftführerin- 


